
  

Naturverbundenheit aus vielen Perspektiven: Neue Online-Vortragsreihe startet im Oktober 
Stiftung für Mensch & Umwelt und Rotary Club Eco Planet D1900 laden zu kostenfreien 

Fachvorträgen ein 
 

Berlin, September 2026. 
 

 
Was verbindet Menschen mit Natur – und welche Bedeutung hat diese Beziehung für Gesund-

heit, Bildung, Naturschutz und nachhaltiges Handeln? Diesen Fragen widmet sich eine neue 
Online-Vortragsreihe der Stiftung für Mensch & Umwelt und des Rotary Club Eco Planet D1900. 

Von Oktober 2026 bis Mai 2027 beleuchten Fachleute aus unterschiedlichen wissenschaftlichen 
und gesellschaftlichen Bereichen das Thema „Naturverbundenheit“. 

 
Die Reihe verbindet Perspektiven aus Umweltpsychologie, Bildung, Medizin, Theologie, Öko-

nomie, Pädagogik, Ernährung und Naturschutz. Damit soll Naturverbundenheit nicht nur als 
persönliches Erleben verstanden werden, sondern als ein Ansatz, der Wohlbefinden, Verant-

wortungsgefühl und nachhaltiges Handeln miteinander verbinden kann. Naturverbundenheit 
ergänzt Wissen um Beziehung, Bedeutung und Fürsorge und kann damit auch für den Biodiver-

sitätsschutz wichtige Impulse geben. 
 

Die Stiftung für Mensch & Umwelt bringt die Vortragsreihe zugleich in ihr deutsch-niederlän-
disches Interreg-VI-A-Vorhaben „New Roots“ (2026–2029) ein. Veranstaltet wird die Reihe 

gemeinsam mit dem Rotary Club Eco Planet D1900 unter Präsident Dr. Herbert Ederer und 
Cornelis F. Hemmer von der Stiftung für Mensch & Umwelt. 

 
Zu den Referentinnen und Referenten zählen Prof. em. Dr. Paul Michael Zulehner, Dr.in Jennifer 

Schulz, Prof. Dr. Eike von Lindern, Prof. Dr. Alexander Büssing, Dr.in Marie-Luise Meinhold, 
Prof. Dr. Ulrich Gebhard, Michael Rademann, Franziska Kaufmann, Dr. Matthias Kleespies sowie 

Silke Mayer, Dr. Ludwig Kalthoff, Ronja Lehmkuhl, Karl Ploberg und Prof.in Dr.in Maraja Riechers. 
Themen sind unter anderem Schöpfungsverantwortung, Umweltmedizin, Umweltpsychologie, 

Naturbildung, nachhaltiges Ernährungsverhalten, Naturerfahrungen im Wald, der ökonomische 
Wert der Natur sowie Naturkontakt im Arbeitsalltag. 

 
Die Veranstaltungen finden mittwochs von 20:00 bis 21:00 Uhr online statt. Auf einen etwa 30-

minütigen Fachvortrag folgen 30 Minuten für Fragen und Diskussion. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Die Vorträge sollen digital aufgezeichnet werden. 

 
Termine: 7. und 21. Oktober, 4. November und 2. Dezember 2026 sowie 13. und 27. Januar, 

3. und 17. Februar, 3. und 17. März, 7. und 21. April, 19. Mai und 2. Juni 2027. Den Zugangslink 
erhalten Interessierte bei Cornelis Hemmer, hemmer@stiftung-mensch-umwelt.de. 
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Alle Veranstaltungen finden mittwochs von 20:00 bis 21:00 Uhr online statt. 
30 Minuten Vortrag, anschließend 30 Minuten Diskussion. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
 
Teilnahme und Zugang: 
Der Weblink ist bei Cornelis Hemmer unter hemmer@stiftung-mensch-umwelt.de erhältlich. 
 
 

Kalenderjahr 2026 
 
07.10.2026 
Prof. em. Dr. Paul Michael Zulehner, Pastoraltheologie an der Katholisch-Theologischen Fakultät 
der Universität Wien 
Schöpfungsverantwortung – Naturverbundenheit – Enzyklika 
 
21.10.2026 
Dr.in Jennifer Schulz, Universität Potsdam, Urbane Waldgärten 
Wurzeln schlagen in der Stadt – Wie Urbane Waldgärten Menschen mit Natur verbinden 
 
04.11.2026 
Prof. Dr. Eike von Lindern, Hochschule Trier, Umwelt-Campus Birkenfeld, Umweltplanung und 
Umwelttechnik 
Natur erleben, gesund bleiben, engagiert handeln: Was Umweltpsychologie beitragen kann 
 
02.12.2026 
Dr. med. Ludwig Kalthoff, Bochum 
Planetary Health: Dein Handprint zählt 
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Kalenderjahr 2027 
 
13.01.2027 
Prof. Dr. Alexander Büssing, Technische Universität Braunschweig, Biologiedidaktik, Braunschweig 
Naturverbundenheit lernen: Wie Bildung, Erlebnisse und digitale Medien zum Naturschutz 
motivieren 
 
27.01.2027 
Dr.in Marie-Luise Meinhold, ver.de Projektgesellschaft AG, München 
Was uns die Natur wert ist und was das mit unserem Geld zu tun hat 
 
03.02.2027 
Prof. Dr. Ulrich Gebhard, Universität Bielefeld, Fakultät für Erziehungswissenschaften, Bielefeld 
Natur als Erfahrungsraum und Sinninstanz. Zur Bedeutung von Naturerfahrungen für die seelische 
Entwicklung 
 
17.02.2027 
Ronja Lehmkuhl, Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde, Eberswalde 
Ansätze zur Förderung von Naturverbundenheit u. ihr Zusammenhang mit nachh. Ernährungsverh. 
 
03.03.2027 
Michael Rademann, Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Landesverband Hamburg e.V., Hamburg 
Vom ersten Waldbesuch zur Naturverbundenheit: Was unmittelbare Erlebnisse auslösen können 
 
17.03.2027 
Prof.in Dr.in Maraja Riechers, Joh. Heinr. von Thünen-Institut, Institut für Ostseefischerei, Rostock 
Von der Ressource zur Beziehung: Wie Naturverbundenheit Wirtschaft und gesellschaftlichen 
Wandel verändern kann 
 
07.04.2027 
Karl Ploberger, Biogärtner, TV-Moderator, Buchautor, Seewalchen am Attersee, Oberösterreich 
Naturverbundenheit im eigenen Garten 
 
21.04.2027 
Franziska Kaufmann, M. Sc. Psych., Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, Ulm 
Naturkontakt im Arbeitsalltag: Wie Unternehmen Gesundheit, Teamgefühl und nachhaltiges 
Handeln zugleich stärken können 
 
19.05.2027 
Dr. Matthias Kleespies, Goethe-Universität Frankfurt am Main, Lehrstuhl für Zootierbiologie, 
Schwerpunkt Arten- und Naturschutzbildung, Frankfurt am Main 
Wie misst man Naturverbundenheit und wie lässt sie sich durch Bildung stärken 
 
02.06.2027 
Silke Mayer, Asbandus GmbH 
Umweltmedizin und Naturverbundenheit 


